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Die Tage werden länger, die Tempera-
turen steigen (manchmal sogar über die 
Wohlfühlgrenze) und die Urlaubsträume 
nehmen Gestalt an: Strand, Berge oder 
einfach ein entspannter Balkonien-Auf-
enthalt. Aber haben Sie sich schon einmal 
gefragt, ob Gott eigentlich Urlaub macht? 
Immerhin hat er nach sechs Tagen Schöp-
fungsarbeit eine Pause eingelegt. Viel-
leicht saß er am siebten Tag mit einem 
kühlen Getränk unter einem Feigenbaum 
und dachte: „Gut gemacht!“ 

Doch wie sieht unser Sommer aus, gön-
nen wir uns wirklich eine Pause? Oft ist 
er alles andere als himmlisch ruhig. Da 
gibt es den Stau auf der Autobahn, das 
Hotelzimmer mit Blick auf den Parkplatz 
statt aufs Meer und die Sonnencreme, 
die genau dann leer ist, wenn die Sonne 
ihre volle Kraft entfaltet. Und dann sind 
da noch die Kinder, die nach fünf Minuten 
Autofahrt fragen: „Wann sind wir endlich 
da?“ 
Ja, der Sommer kann eine echte Heraus-
forderung sein - aber auch eine Chance!

Jesus sagt: „Kommt her zu mir, alle, die 
ihr mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken“. Das klingt doch wie das 
perfekte Urlaubsangebot! Keine Stornie-
rungsgebühren, keine versteckten Kos-
ten - einfach kommen und aufatmen. 
Vielleicht bedeutet Urlaub ja nicht nur 
wegzufahren, sondern auch mal innerlich 
loszulassen: den Perfektionsanspruch, 
den Stress und die ewige To-do-Liste. Gott 
lädt uns ein, einfach mal mit ihm durchzu-
atmen - egal ob am Strand oder im heimi-
schen Garten.

Und wenn der Sommer nicht perfekt läuft? 
Sondern ganz anders? Vielleicht völlig ka-
tastrophal wird? Dann ist Gott trotzdem 
da, passt auf uns auf, lässt uns in kleinen 
Momenten auch mal zu Ruhe kommen. 
Vielleicht begegnet uns Gott gerade in 
den kleinen Überraschungen des Som-
mers - in einem unerwarteten Lächeln, 
einer spontanen Begegnung oder einer 
Panne, über die wir später herzlich lachen 
können. 

Also: Packen Sie nicht nur Sonnenhut und 
Badehose ein, sondern auch ein bisschen 
Gelassenheit und Vertrauen darauf, dass 
Gott mitreist - egal wohin es geht. Und 
falls Sie doch im Stau oder wartend auf 
dem Bahnsteig stehen, oder der Regen 
den Strandtag durchkreuzt, denken Sie 
daran: Gott ist auch in diesen Momenten 
bei Ihnen. Vielleicht schenkt er Ihnen ge-
rade dann eine unerwartete Ruhepause 
oder einen neuen Blickwinkel, den Sie 
sonst verpasst hätten.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen 
gesegneten Sommer voller Freude, Ent-
spannung und ganz besonders Erholung. 
Egal wo Sie sind!

Herzlichst Ihr/euer

Keno Eisbein

Der Sommer steht vor der Tür!
Die Vakanzsituation in den Gemeinden bleibt in den nächsten Wochen nahezu unverän-
dert. Pastor Keno Eisbein ist bis voraussichtlich August nicht im Dienst. 

Aktuell wird Pastor Johannes Döhling bei den Kasualien weiterhin von Pastorin Maren 
Zerbe und seit Anfang Mai vom Theologen Dr. Heiko Wojtkowiak unterstützt.
Am 06. Juli wird Pastor Francis Abdelmassieh auf die 4. Pfarrstelle im verbundenen Pfar-
ramt Luther, St. Johannis und Heilig-Geist eingeführt. 

Dennoch sind alle drei Gemeinden weit von einem „normalen Betrieb“ entfernt. Wir 
bitten um Verständnis, dass Anfragen mit größerem zeitlichem Abstand beantwortet 
werden. 

Vakanzsituation
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seit dem 1. Mai bin ich mit einer halben 
Stelle im pastoralen Dienst im Kirchen-
kreis Soltau tätig. Der Schwerpunkt mei-
ner Arbeit liegt derzeit direkt in ihren 
Gemeinden. Meine offizielle Amtsbezeich-
nung lautet Kandidat des Predigtamts, 
wobei mein Tätigkeitsfeld weitgehend 
dem eines Pastors entspricht. Ich unter-
stütze die Kolleginnen und Kollegen bei 
Kasualien wie Beerdigungen, halte Got-
tesdienste und übernehme weitere Auf-
gaben. Vielleicht haben Sie mich schon 
in meinem Einführungsgottesdienst am 
4. Mai kennengelernt. Die nächste Gele-
genheit, einen meiner Gottesdienste zu 
besuchen, haben Sie am 29. Juni in St. Jo-
hannis. 
Ursprünglich stamme ich aus Hessen aus 
der Nähe von Gießen, genauer, vom Gam-
bacher Kreuz, das Ihnen vielleicht von Au-
tofahrten Richtung Süden bekannt ist. Seit 
2019 lebe ich in Lüneburg, wo ich an der 
Leuphana Universität Biblische Theolo-
gie unterrichtet habe. Ich bin habilitierter 
Doktor der Theologie im Fach Neues Tes-

tament und 
neben mei-
ner Arbeit 
im Kirchen-
kreis weiter-
hin wissen-
s c h a f t l i c h 
tätig. Wenn 
ich gerade 
nichts von 
beidem ma-
che, fahre 
ich mit dem 
Rad über die Straßen und Wege in Ihrer 
Region (für den Spezialisten: Rennrad und 
Cyclocrosser), bastle an der Modellbahn 
(Spur Z), lese (natürlich auch Hermann 
Löns) oder musiziere (rockig).  
Ich freue mich darauf, mich bei Ihnen ein-
bringen zu dürfen. Ganz besonders freue 
ich mich auf viele anregende Gespräche.
 

Ihr Kandidat des Predigtamts
Heiko Wojtkowiak

Liebe Gemeindeglieder in 
Luther, St. Johannis und Wolterdingen,
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Wer Sachen für den Flohmarkt geben möchte, stelle Sie bitte am Samstag, den 16.08., 
ab 8:30 Uhr sichtbar in die Einfahrt oder vor den Hauseingang. Ähnlich wie beim Altpa-
pier holen wir sie ab! 
Geben Sie einfach und rechtzeitig Ihre Kontaktdaten mit Abholadresse - und eine Lis-
te oder ein Bild der Gegenstände an Thomas Körtge, Mobil/WhatsApp: 0174/4838003 
oder per Mail an tkortge@outlook.de. 
Bitte liefern Sie selbst keine Gegenstände an der Kirche an - es geht organisatorisch am 
besten mit der Abholung! 

Was wir abholen: Antikes und Neues, Bilder, Dekoratives, Schmuck, flippige Hüte, Hand-
taschen, Porzellan, gut erhaltene funktionsfähige Haushaltsgegenstände, intakte Elek-
trogeräte, Spielzeug.

Damit die späteren Käufer*innen Freude an ihrem Kauf haben, sollte das, was gespen-
det wird, unversehrt, vollständig und funktionsfähig sein. Herzlichen Dank.

Was wir nicht abholen: Computer, Computerteile, Kuscheltiere, Kleidung.
Bitte haben Sie dafür Verständnis.
 

Flohmarkt:

Wohin mit dem Krimi, den man nicht zum zweiten Mal liest, weil man ja schon weiß, 
wer der Mörder ist? Oder mit dem preisgekrönten frisch geschenkten Buch, mit dem 
man aber leider so gar nichts anfangen kann? Und wohin mit den bestens erhaltenen 
Vorlesebüchern, wenn die Kinder aus dem Vorlese-Alter raus sind? 

Natürlich zum Bücherflohmarkt!

Eine Woche lang, von Freitag, 15. August, bis Donnerstag, 21. August, ist das Gemein-
dehaus täglich von 16 bis 19 Uhr für Bücherspenden geöffnet. 
Schallplatten und Kassetten werden nicht angenommen, CD und DVD nur mit Origi-
nal-Label. 
Wir freuen uns auch über handliche Kartons (mit oder ohne Deckel) zum Sortieren und 
Zwischenlagern.
Gisela Steudter und Christiane Kielmann

Bücherflohmarkt:

Zum Gemeindefest der Luther-Kirchengemeinde laden wir am Samstag, den 23. Au-
gust, ab 15 Uhr und am Sonntag, den 24. August, ab 11 Uhr ein.

Geplant ist ein buntes Programm aus Musik, sportlichen Aufführungen, Kreativem, Kuli-
narischem wie Waffeln, Kuchen, Torten, aber auch Gegrilltem, einer Kaffeebar, Informa-
tivem aus dem Haus der Kirche und verschiedene Angebote für Klein und Groß.

Auch den beliebten Flohmarkt und den Bücherflohmarkt wird es wieder geben.

Gemeindefest unter dem Motto:
„zusammen.wirken.feiern“

 Gemeindefest 2011
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Linke Seite: Gemeindefest 2011

Aus dem Gemeindebrief 1991:
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Es ist wieder soweit – die Lutherkirchengemeinde feiert am 23. und 24.08.2025 ein Ge-
meindefest unter dem Motto: „zusammen.wirken.feiern“ Damit auch das diesjährige 
Gemeindefest wieder ein voller Erfolg wird, benötigen wir eure/deine Hilfe in Form von 
Kuchen- oder Salatspenden, Manpower beim Auf- und Abbau oder/und tatkräftige Un-
terstützung in der Küche und beim Catering. 

Dazu bitte den Zettel ausfüllen und den rechten Abschnitt bis zum 28.07.2025 im Kir-
chenbüro oder bei Susanne Schröder abgeben. Der linke Abschnitt ist für Sie/Dich als 
Erinnerung gedacht. 

Herzlichen Dank für Ihre/Eure Unterstützung!
 

Zum/Beim Gemeindefest am 23./24.08. 
  o backe ich einen Kuchen
  o backe ich eine Torte
  o bringe ich einen Salat mit (Sonntag)
  o unterstütze ich beim Aufbau der Zelte (Donnerstag)
  o unterstütze ich beim Abbau der Zelte (Sonntag)
  o helfe ich am Sonntag beim Abbau und Aufräumen
  o helfe ich am Samstag bei der Kuchenausgabe
  o helfe ich am Sonntag bei der Kuchenausgabe
  o helfe ich am Sonntag in der Küche
  o helfe ich am Samstag im Café
  o helfe ich am Sonntag im Café
 

Bei Fragen:
Susanne Schröder - An der Weide 50 - 05191/70507 oder 015112868109

Gemeindefest

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
l
l Zum/Beim Gemeindefest am 23./24.08. 
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l  o helfe ich am Samstag im Café
l  o helfe ich am Sonntag im Café
l 
l
l Name:
l Anschrift:
l Telefon:
l E-mail:
l 
l
l Kuchenspenden am Samstag können in der Zeit von 9:00 -12:00 Uhr im 
l Gemeindehaus abgegeben werden, Salatspenden und Kuchenspenden am 
l Sonntag vor dem Gottesdienst.
l_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _ _ _ _ _
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In diesem Jahr wurde der Weltge-
betstagsgottesdienst unter dem 
Motto „Wunderbar geschaffen“ von 
Frauen auf den Cookinseln vorberei-
tet. Im Gemeindehaus der Lutherkir-
che in Soltau fand ein ökumenischer 
Gottesdienst gestaltet von Frauen 
aus der St. Mariengemeinde, der Zi-
onskirche, der St. Johanniskirche und 
der Lutherkirche statt. 
Nach der Begrüßung mit Kia Orana 
auf cookmaorisch wurden die vor-
bereiteten Texte, Gebete und Lieder 
mit der Unterstützung von Diana Klo-
berdanz am Klavier vorgetragen. Die 

Besucher/innen erfuhren, wie die ca. 15.000 Bewohner der 15 Inseln (nur 12 sind be-
wohnt) mitten im Pazifischen Ozean leben. Die Cookinseln sind ein vom Klimawandel 
stark bedrohtes Inselparadies ca. 3200 km von Neuseeland entfernt. Schon um 1820 
wurden die Inseln missioniert und die Menschen leben dort gestärkt durch ihren christ-
lichen Glauben. Zum Kirchbesuch tragen die Frauen die traditionellen Rito-Hüte aus 
Kokospalmblättern und zu Festlichkeiten schmücken sie sich mit Blütenkränzen oder 
einer Blüte im Haar. Man lebt dort mit den Maori-Traditionen und gleichzeitig modern. 
Es gibt überall Internet und auch die Frauen gehen natürlich zur Schule und arbeiten in 
Büroberufen, als Polizistin, Ärztin und in vielen anderen Berufen. 80.000 Cookmaorier 
leben auf Neuseeland und 20.000 in Australien, da es dort bessere Verdienstmöglich-
keiten gibt. Dann bleiben die 
Kinder meistens bei den 
Großeltern, um mit den Tra-
ditionen und in der großarti-
gen Natur aufzuwachsen.
Die Inseln haben eine starke 
Volkswirtschaft durch den 
Tourismus, die schwarzen 
Perlen und die Manganknol-
len in der Tiefsee. Sie gelten 
als Steueroase und werden 
scherzhaft auch Ganovenin-
seln genannt. Das moderne 
Leben dort ist sehr teuer, da 

Bunter Weltgebetstagsgottesdienst

8 Aus den Gemeinden



In diesem Jahr wurde der Weltge-
betstagsgottesdienst unter dem 
Motto „Wunderbar geschaffen“ von 
Frauen auf den Cookinseln vorberei-
tet. Im Gemeindehaus der Lutherkir-
che in Soltau fand ein ökumenischer 
Gottesdienst gestaltet von Frauen 
aus der St. Mariengemeinde, der Zi-
onskirche, der St. Johanniskirche und 
der Lutherkirche statt. 
Nach der Begrüßung mit Kia Orana 
auf cookmaorisch wurden die vor-
bereiteten Texte, Gebete und Lieder 
mit der Unterstützung von Diana Klo-
berdanz am Klavier vorgetragen. Die 

Besucher/innen erfuhren, wie die ca. 15.000 Bewohner der 15 Inseln (nur 12 sind be-
wohnt) mitten im Pazifischen Ozean leben. Die Cookinseln sind ein vom Klimawandel 
stark bedrohtes Inselparadies ca. 3200 km von Neuseeland entfernt. Schon um 1820 
wurden die Inseln missioniert und die Menschen leben dort gestärkt durch ihren christ-
lichen Glauben. Zum Kirchbesuch tragen die Frauen die traditionellen Rito-Hüte aus 
Kokospalmblättern und zu Festlichkeiten schmücken sie sich mit Blütenkränzen oder 
einer Blüte im Haar. Man lebt dort mit den Maori-Traditionen und gleichzeitig modern. 
Es gibt überall Internet und auch die Frauen gehen natürlich zur Schule und arbeiten in 
Büroberufen, als Polizistin, Ärztin und in vielen anderen Berufen. 80.000 Cookmaorier 
leben auf Neuseeland und 20.000 in Australien, da es dort bessere Verdienstmöglich-
keiten gibt. Dann bleiben die 
Kinder meistens bei den 
Großeltern, um mit den Tra-
ditionen und in der großarti-
gen Natur aufzuwachsen.
Die Inseln haben eine starke 
Volkswirtschaft durch den 
Tourismus, die schwarzen 
Perlen und die Manganknol-
len in der Tiefsee. Sie gelten 
als Steueroase und werden 
scherzhaft auch Ganovenin-
seln genannt. Das moderne 
Leben dort ist sehr teuer, da 

Bunter Weltgebetstagsgottesdienst fast alles über weite Wege importiert werden 
muss. Ein Toastbrot kostet umgerechnet 4 Euro.
Zwei Frauen aus dem Vorbereitungsteam 
führten ein Interview miteinander, um auf die 
schwierigen Lebensbedingungen, besonders 
der Frauen, aufmerksam zu machen. Eine spiel-
te eine Ärztin, die dort geboren ist und viel für 
die Gesundheit der Kinder und der Frauen tut. 
Sie sagte Gott hat uns wunderbar geschaffen 
und sie mit der Chance auf ein Medizinstudium 
reich beschenkt!
An diesem Abend trugen alle Mitwirkenden bun-
te Blütenkränze, um ihrer Verbundenheit mit 
den Cookinseln Ausdruck zu verleihen. Ein Fi-
schernetz diente zum Einsammeln der Kollekte 
für die Hilfswerke der ökumenischen Frauenbe-
wegung.
Am Ende wurde die Weltgebetstagskerze von Renate Groszyk von der St. Marienge-
meinde an Ilse Cohrs von der St. Johanniskirche übergeben. Dort findet der nächste 
WGB-Tag am 6. März 2026 statt. Der Abend endete mit einem gemütlichen Beisammen-
sein mit vielen Leckereien zum Teil nach Rezepten von den Inseln.
 

 Wenn Sie möchten, dass wir ihr Altpapier einsammeln, stellen Sie es bitte vor 8:30 Uhr 
an die Straße. Bitte verwenden Sie Kartons oder Papiertüten zum Verpacken und ver-
meiden Sie der Umwelt zuliebe Plastik. Dieses müssten wir außerdem aufwendig ent-
fernen. Selbstverständlich können Sie Ihr Altpapier auch zum Parkplatz an der Luther-
kirche bringen. Die Container stehen meist ab Freitagnachmittag dort, der Letzte wird 
Sonntagabend verschlossen. Bei Selbstanlieferung des Altpapiers bitten wir Sie darum, 
dieses immer hinten in den entsprechenden Container zu stellen, damit möglichst viel 
hineinpasst. Herzlichen Dank! 
„Save the date“ – die nächste Sammlung findet am 27. September 2025 statt.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 14. Juni 2025, findet wieder 

unsere Altpapiersammlung statt.
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Es liegen nun bald drei kalte Jahre in 
der Lutherkirche hinter uns. Nachdem 
wir an unserer Heizung im Herbst 2022 
einen Defekt festgestellt hatten und 
nicht mehr heizen konnten, begann 
zügig die Suche nach Ersatz. Es wurden 
viele Gespräche geführt und Planungen 
gemacht – und aus ganz unterschiedli-
chen Gründen wieder verworfen. Das 
vorhandene System einer Dampfheizung 
zu reparieren, schien unrealistisch, da es 
derart exotisch war, dass sich zunächst 
niemand fand, der dafür qualifiziert war, 
um die defekte Dampftrommel herzustel-
len. Vor diesem Hintergrund begannen 
die Planungen für ein komplett neues 
System, bei dem sich schnell zeigte, dass 
hier enorme Summen auf die Kirchenge-
meinde zukommen würden. Aus diesem 
Grund wurde auf dem letzten Gemein-
defest und auch über das freiwillige 
Kirchgeld um finanzielle Unterstützung 
geworben, während parallel die Suche 
nach weiteren Finanzierungsmöglichkei-
ten weiterging.
Durch eine glückliche Fügung war es nun 
doch möglich eine Fachfirma ausfindig 
zu machen, die in der Lage ist, eine neue 

Dampftrommel für die Heizung herzu-
stellen, die alle erforderlichen gesetzli-
chen Normen erfüllt, damit die Heizung 
wieder offiziell in Betrieb genommen 
werden kann. 
So ist es nun trotz der ersten Aussagen, 
dass die Heizung nicht repariert werden 
kann, möglich, das vorhandene System 
für einen Bruchteil der Kosten einer kom-
pletten Neuinstallation wieder in Betrieb 
zu nehmen.
Da die restliche Technik nach wie vor 
in gutem Zustand ist, ist es auf diesem 
Wege möglich, die Heizung relativ kurz-
fristig wieder in Betrieb zu nehmen und 
dafür zu sorgen, dass wir nun die nächs-
ten Jahre wieder in eine warme Kirche 
einladen können. 

Der Ofen ist (aus) wieder an
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So., 01. Juni

Mi., 04. Juni

So., 08. Juni

Mo., 09. Juni

Mi., 11. Juni

So., 15. Juni

Mi., 18. Juni

So., 22. Juni

Di., 24. Juni

Mi., 25. Juni

Luther
Soltau

 
 

10:00 Uhr gem. 
Gottesdienst mit 
Begrüßung der 
neuen Konfir-
manden*innen, 
P. Döhling

 
 
 
 

10:00 Uhr Gottes-
dienst mit Taufen, 
KdP Wojtkowiak
 
 
 

St.-Johannis
Soltau

10:00 Uhr Gottes-
dienst mit Seni-
orenchor, Lektor 
Goldbeck

19:30 Uhr Vesper
Diakon Matuttis
 
 

19:30 Uhr Vesper
Diakon Matuttis

10:00 Uhr Gottes-
dienst mit Kinder-
musical, Lektor 
Goldbeck

19:30 Uhr Vesper
Diakon Matuttis
 

19:00 Uhr Johannis-
tag mit Band, 
P. Döhling

19:30 Uhr Vesper
Diakon Matuttis

Heilig-Geist
Wolterdingen

10:00 Uhr Kinder-
gottesdienst
 
 
 
 

15:00 Uhr Gottes-
dienst, Sup. Schütte

10:00 Uhr Kinder-
gottesdienst
 

 
 
 

10:30 Uhr Gottesdienst im Böhmepark mit Posaunenchor, 
ACK, Regionalbischöfin Gorka
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So., 29. Juni

So., 06. Juli

So., 13. Juli

So., 20. Juli

So., 27. Juli

Luther
Soltau

11:00 Uhr gem. Got-
tesdienst
Lektorin Wegner

11:00 Uhr gem. Got-
tesdienst mit Taufen
Sup. Schütte

11:00 Uhr gem. Got-
tesdienst
Lektor Goldbeck

St.-Johannis
Soltau

10:00 Uhr Gottes-
dienst mit Abend-
mahl
KdP Wojtkowiak
 
 
 
 
 

 
 

Heilig-Geist
Wolterdingen

10:00 Uhr Kinder-
gottesdienst
 
15:00 Uhr Gottes-
dienst, Einführung 
Pastor Francis 
Abdelmassieh, mit 
Posaunenchor

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten in der Sommerkirche!

Ab dem 13. Juli feiern wir sonntags um 11 Uhr gemeinsam Gottesdienst – in som-
merlich entspannter Atmosphäre. Ein besonderer Termin ist dabei der 17. August: 
Im Anschluss an den Gottesdienst im Kirchgarten findet die Gemeindeversamm-
lung von St. Johannis statt. Den Abschluss der Sommerkirche bildet der Gottes-
dienst zum großen Gemeindefest am 24. August an der Lutherkirche.
Wir freuen uns auf eine gesegnete Sommerzeit!
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So., 03. Aug.

So., 10. Aug.

Sa., 16. Aug.

So., 17. Aug.

So., 24. Aug.

So., 31. Aug.

Luther
Soltau

11:00 Uhr gem. Got-
tesdienst mit Taufen
P. Döhling

11:00 Uhr gem. Got-
tesdienst mit Taufen
P.i.R. Müller

11:00 Uhr gem. 
Einschulungs-Got-
tesdienst
P. Döhling
 

11:00 Uhr gem. 
Gottesdienst zum 
Gemeindefest
mit Gospelchor
P. Eisbein

St.-Johannis
Soltau

11:00 Uhr gem. 
Gottesdienst im 
Kirchgarten
Lektor Goldbeck
anschl. Gemein-
deversammlung 
der St.-Johannis-Kir-
chengemeinde
 

10:00 Uhr Diaman-
tene & Eiserne 
Konfirmation
P. Eisbein und P. 
Döhling

Heilig-Geist
Wolterdingen

10:00 Uhr Andacht 
mit Taufe, P. Marc 
Struckman
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Die drei Soltauer Gemeinden Luther, St. 
Johannis und Hl.-Geist Wolterdingen, 
haben die unterschiedlichen Konfirman-
denzeit-Modelle zu einem gemeinsamen 
Modell zusammengeführt. Dabei ändert 
sich für die Konfirmandinnen und Konfir-
manden der Luthergemeinde, dass nicht 
mehr wie bisher mit der 7. Klasse in die 
Konfirmandenzeit gestartet wird, son-
dern zukünftig ab Klasse 3 die Konfi-Zeit 
beginnt. Die Vorkonfirmanden (KU-A) 
sammeln dabei ab der 3. Klasse Punkte in 
Gottesdiensten, beim Mitmachen in den 
zahlreichen Angeboten für Kinder und Ju-
gendlichen der Gemeinden und auch an 
Vorkonfirmandentagen. Die Hauptkonfir-
mandenzeit (KU-B, beginnt mit Klasse 8, 
Jahrgang 2011/2012) inklusive des belieb-
ten Gemeindepraktikums und der Konfir-
mandenfreizeit bleibt bestehen und wird 
durch das gemeinsame Modell nun noch 
durch mehr Angebote erweitert.

Klasse 3 und 4 starten ab Pfingsten in ihre 
KU-A-Zeit (Jahrgang 2015/2016, ab Som-
mer in der Klasse 4, und 2016/2017, ab 
Sommer in Klasse 3). Außerdem wird es 
eine Übergangszeit für alle geben, die im 
kommenden Schuljahr die Klassen 5 bis 
7 besuchen. Diese Jahrgänge werden vor 
Beginn ihrer KU-Zeit von uns ebenfalls 
angeschrieben.
Falls ihr Kind an der Konfirmandenzeit 
teilnehmen möchte (egal ob KU-A, KU-B 
oder Übergangszeit) und keine persönli-
che Einladung per Post bekommen hat, 
bittet wir, sich gerne dafür auf der Web-
site der Ev. Jugend Soltau-Wietzendorf 
(www.ej-sw.de) dafür anzumelden.  Dort 
findet man auch genauere Informationen 
über den Start, Ablauf und Terminen. 
 

Neues Konfirmanden-Modell
in der Luther-Kirchengemeinde

Am 26. Juni treffen wir uns zu unserem alljährlichen Sommerfest.  

Am 24. Juli um 19 Uhr geht es auf zu einem geführten Spaziergang durch den Breidings 
Garten. Treffpunkt ist direkt vor der Villa. Der Verein bittet um eine Spende von 5 Euro 
pro Teilnehmerin für die Führung durch Herrn Rüdiger Röders-Arnold.

Am 28. August um 20 Uhr findet im Gemeindehaus der Lutherkirche ein Bastelabend 
für die erste Herbstdeko statt, dabei ist natürlich auch viel Zeit zum Klönen eingeplant.
 
Gäste oder neue Frauen sind immer herzlich willkommen. Genauere Informationen gibt 
es bei den Leiterrinnen des Frauenkreise 50+: Marion Breithaupt (Tel.: 05191-9987446) 
oder Barbara Schmidt (Tel.: 05191-2445).

Frauengruppe 50+ 

Da zum Redaktionsschluss des Gemeindebriefes die Konfirmationen noch nicht stattge-
funden haben, wird ein Artikel und Dank in der nächsten Ausgabe der Kontakte nach-
gereicht.

Hinweis zu den Konfirmationen im Mai 2025
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Die Goldene Konfirmation (50. Konfirma-
tionsjubiläum; alle, die 1975 konfirmiert 
wurden) feiern wir in einem Gottesdienst 
am 7. September um 10 Uhr mit Pastor 
Johannes Döhling und Pastor Keno Eis-
bein in der Lutherkirche.
Die Diamantene (60. Konfirmationsjubi-
läum; alle, die 1965 konfirmiert wurden) 
und Eiserne Konfirmation (65. Konfir-
mationsjubiläum: alle, die 1960 konfir-
miert wurden) feiern wir am 31. August 
um 10 Uhr mit Pastor Johannes Döhling 
und Pastor Keno Eisbein in der St.-Johan-
nis-Kirche
Die Jubilare treffen sich um 9:30 Uhr im 
Gemeindehaus an der Lutherkirche (für 
die Goldene Konfirmation) bzw. im Kirch-
garten der St.-Johannis-Kirche (für die Di-
amantene bzw. Eiserne Konfirmation) für 
ein Gruppenbild. Um 10 Uhr beginnen 
dann die Festgottesdienste mit Segnung 
der Jubilare in der Kirche. Im Anschluss 

an die Gottesdienste gibt es Kaffee, Tee 
und Gebäck im Gemeindehaus an der 
Lutherkirche (7. September) bzw. im Saal 
der St.-Johannis-Kirche (31. August).
Bitte geben Sie gerne den entsprechen-
den Termin weiter an die Mitkonfir-
mand*innen Ihres Jahrganges, die nicht 
mehr in Soltau wohnen. Herzlichen Dank!
Natürlich dürfen Sie sich auch zur Gol-
denen, Diamantenen oder Eisernen Kon-
firmation anmelden, wenn Sie nicht in 
Soltau konfirmiert wurden, aber gerne 
Ihre Goldene, Diamantene oder Eiserne 
Konfirmation feiern möchten.
Anmeldungen bitte an unsere Pfarrse-
kretärin
Claudia Müller (Tel.: 2263 oder
Claudia.mueller@evlka.de).
 

Wir freuen uns auf Sie,
Johannes Döhling & Keno Eisbein

Gemeinsame Jubelkonfirmationen 
Luther und St. Johannis

Auch in diesem Sommer laden wir wieder alle herzlich ein, die in diesem Jahr ihre 
Goldene, Diamantene oder Eiserne Konfirmation feiern.

Da zum Redaktionsschluss des Gemeindebriefes die Konfirmationen noch nicht stattge-
funden haben, wird ein Artikel und Dank in der nächsten Ausgabe der Kontakte nach-
gereicht.

Hinweis zu den Konfirmationen im Mai 2025
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In den letzten Wochen 
drehte sich in unserer 
KiTa alles um die Passi-
onszeit.
Die Krippenkinder er-
lebten die Geschichten 
rund um die Osterzeit 
mit dem Schaf Rica.

Die Kindergartenkinder ge-
stalten ein buntes „Kirchen-
fenster“ als „Passionskalender“. So wurde das Fenster jeden Tag 
ein Stückchen bunter. 

In Form von Geschichtensäckchen erleben 
die Kinder die Geschichten „Zachäus“, „Die 
Taufe“ und „Der Fischzug des Petrus“. 
Diese werden von den Kindern gern im Frei-
spiel nachgespielt.

In der Musikgruppe der zu-
künftigen Schulkinder ent-
stand eine Klanggeschichte zu 
Ostern auf dem Papier.
 

Die Sonnenstrahlen des Frühlings locken uns in die 
Natur und wir sind auch hier mit dabei, wenn neues 
Leben entsteht. Die einzelnen Gruppen beginnen mit 
ihren Waldtagen- bzw. Waldwochen. 
Das „kleine WIR“ begleitet die Elefantengruppe mit 
in den Wald. Gemeinsam gehen alle auf die Entde-
ckungstour.

Neues aus der Ev. Luther KiTa
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In den letzten Wochen 
drehte sich in unserer 
KiTa alles um die Passi-
onszeit.
Die Krippenkinder er-
lebten die Geschichten 
rund um die Osterzeit 
mit dem Schaf Rica.

Die Kindergartenkinder ge-
stalten ein buntes „Kirchen-
fenster“ als „Passionskalender“. So wurde das Fenster jeden Tag 
ein Stückchen bunter. 

In Form von Geschichtensäckchen erleben 
die Kinder die Geschichten „Zachäus“, „Die 
Taufe“ und „Der Fischzug des Petrus“. 
Diese werden von den Kindern gern im Frei-
spiel nachgespielt.

In der Musikgruppe der zu-
künftigen Schulkinder ent-
stand eine Klanggeschichte zu 
Ostern auf dem Papier.
 

Die Sonnenstrahlen des Frühlings locken uns in die 
Natur und wir sind auch hier mit dabei, wenn neues 
Leben entsteht. Die einzelnen Gruppen beginnen mit 
ihren Waldtagen- bzw. Waldwochen. 
Das „kleine WIR“ begleitet die Elefantengruppe mit 
in den Wald. Gemeinsam gehen alle auf die Entde-
ckungstour.

Neues aus der Ev. Luther KiTa

EINLADUNG

Wir laden DICH herzlich ein,

bei deinem

EINSCHULUNGS-
GOTTESDIENST

dabei zu sein!

Wann Wo

16.08.2025 

11:00 Uhr

Lutherkirche 

Birkenstr. 1 

29614 Soltau
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Seit Anfang dieses Jahres ist der Kinderchor beider evangelischer Soltauer Kirchenge-
meinden, in welchem zurzeit rund 40 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren singen, intensiv 
dabei, eines der spannendsten und literarisch formschönsten Bücher des Alten Testa-
ments zu erforschen: die Geschichte der jüdischen Frau „Esther“. Nicht von ungefähr 
kam es dazu, eines der biblischen Bücher – für damalige Verhältnisse ungewöhnlich 
– nach einer Frau zu benennen. Denn die glaubensstarke Esther, die schon in jungen 
Jahren zur Königin im mächtigen Reich der Perser wurde, ist mitentscheidend dafür ver-
antwortlich, dass das heutige Judentum noch existiert und nicht bereits vor etwa 2500 
Jahren einem politisch schon beschlossenen Völkermord zum Opfer fiel. Das Musical 
„Esther – Königin von Susa“ des Autorenteams Andreas Mücksch (Musik) und Barbara 

Schatz (Text) erzählt mitreißend und 
leidenschaftlich von dieser Heldin, die 
sich überaus mutig über gesellschaft-
liche Vorschriften hinwegsetzte und 
damit das eigene Leben riskierte, um 
ihr jüdisches Volk zu retten. In zahlrei-
chen beschwingt-groovigen ebenso 
wie anrührend-innigen Songs, in ab-
wechslungsreichen Schauspielszenen 
und Dialogen sowie altertümlichen 
Kostümen taucht der Kinderchor in 
orientalische Gefilde und das bunte, 
brisante Treiben am königlichen Hofe 
der prunkvollen Festung Susa ein.

Zur Erarbeitung dieses Musicals fand, neben den wöchentlichen Proben am Frei-
tagnachmittag, am 21. und 22. März ein Probenwochenende mit Übernachtung im 
Luther-Gemeindehaus statt, bei dem wir über das Singen hinaus Gelegenheit hatten, 
an den Requisiten zu basteln, aktionsreiche Spiele zu spielen und uns untereinander 
besser kennenzulernen.
Zusammen mit einer fünfköpfigen Band und dem Jugendchor, der die Kinder sänge-
risch unterstützen wird, wird dieses Musical am Samstag, dem 14.06., um 16 Uhr in der 
Lutherkirche sowie im sonntäglichen 10-Uhr-Gottesdienst des 15.06. in der St.-Johan-
nis-Kirche aufgeführt werden.
Sie erwarten knapp anderthalb Stunden voller Spannung und Dramatik bei gleichzei-
tiger ausgelassener Lebens-, Spiel- und Musizierfreude, in der geheime Intrigen und 
hinterlistige Verschwörungen im Lichte Gottes nicht das letzte Wort haben werden. Der 
Eintritt ist frei. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich – am besten gemeinsam mit 
Ihren Freunden, Kindern und Enkeln – zu uns auf den Weg machen würden!

Kindermusical „Esther – Königin von Susa“
am 14. und 15. Juni
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Ebenso herzlich lädt der Gospelchor 
„Mixed Generations“ zu seinem Som-
merkonzert am Sonntag, dem 22.06., 
um 18 Uhr in die Lutherkirche ein. Es 
erklingt ein bunter Mix aus Stücken 
verschiedener Stile, Genres, Kulturen 
und Sprachen. 
Von Traditionals und Gospels über 
African Songs und Lobpreismusik bis 
hin zu Popsongs ist für jeden Fan be-
schwingter Rhythmen und kontem-
plativer Anbetung etwas dabei. 
Wir freuen uns auf Sie!
 
von Manuel Behre

Stadtkantorei: dienstags 19:30 bis 21:15 Uhr (ACHTUNG: diese neue Probenzeit gilt 
erst seit Kurzem, also bitte nicht wundern)
Gospelchor: mittwochs 18:00 bis 19:15 Uhr
Kinderchor: freitags 15:30 bis 16:15 Uhr
Jugendchor: freitags 16:30 bis 17:30 Uhr
Alle Proben finden im Luther-Gemeindehaus mit Kantor Manuel Behre statt.
 
Seniorenchor: dienstags 10:00 bis 11:15 Uhr in St. Johannis, Bettina Hevendehl
Posaunenchor: donnerstags 20:00 bis 21:30 Uhr in St. Johannis, Mathias Hartmann
 
Wenn Sie Interesse daran haben, bei einem unserer Chöre oder der Kantorei mitzu-
machen, kommen Sie gerne vorbei! Herzliche Einladung!

Übersicht der Probentermine 
unserer Soltauer Musikgruppen
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wieder losgehen! … Der nächste Trainee-Durchgang steht 
in den Startlöchern und so heißt es nach den Sommerferi-
en wieder: Was muss ein Teamer alles wissen und können!? 
Über ein ganzes Jahr lang haben interessierte Jugendlichen 
so Zeit viel zu erlernen und auszuprobieren.
Wir hoffen, genug Interessierte zu finden, sodass wir die 
Möglichkeit haben, auch dieses Jahr mit 2 Gruppen (eine in 
Soltau und eine in Wietzendorf) zu starten. Mehr Informati-
onen dazu sowie eine Online-Anmeldemöglichkeit sind auf 
unserer Homepage (www.ej-sw.de) zu finden. 
Wir freuen uns, mit Euch neu durchstarten zu können!

Diakon Mitja Matuttis

Neuer Trainee-Durchgang

In den Sommerferien ist die Ev. Jugend Soltau-Wietzendorf wieder einmal viel unter-
wegs. Erst geht es auf Kinderfreizeit nach Oese und im Anschluss fast direkt auf Ju-
gendfreizeit nach Norwegen. Aktuelle Einblicke werden dann immer über die Social-Me-
dia-Kanäle zu finden sein.
Und sollte noch jemand spontan Lust haben, bei der Kinderfreizeit (Jugendfreizeit ist 
ausgebucht) dabei zu sein, dann einfach bei Diakon Mitja Matuttis melden. Wir können 
zwar jetzt zum Redaktionsschluss noch nicht absehen, ob noch Plätze frei sein werden, 
aber es kommt immer mal wieder vor. Also einfach melden und dann hoffentlich dabei 
sein!

Diakon Mitja Matuttis

Sommer-Freizeiten
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Am 2. Februar ist Günter Viets im Alter von 85 Jahren 
verstorben. Von 1975 an hat er über 25 Jahre enga-
giert und verantwortlich die Entwicklung des Soltauer 
Altenheims Haus Zuflucht vorangetrieben. Dabei war 
ihm wichtig, neben eigenen Ideen, die Wünsche der 
Bewohner in den Mittelpunkt der Arbeit zu stellen. 
Deshalb wurde von ihm ein Heimparlament ins Le-
ben gerufen, bei dem interessierte Bewohnerinnen 
und Bewohner Ideen einbringen, Wünsche und Kri-
tik äußern können. Das Heimparlament ist zu einer 
festen Institution geworden und trifft sich auch nach 
50 Jahren jeden Donnerstag. Da Bewohnerinnen und 
Bewohner wegen ihres Alters nicht mehr an dem 
städtischen Leben teilnehmen konnten, sollte die 
„Stadt“ ins Altenheim kommen: Zu den regelmäßigen Seniorennachmittagen, zu Volks-
hochschulkursen, zu Ausstellungen, zu Sommerfesten, Basaren und Urlaubswochen 
kamen Soltauerinnen und Soltauer. Die Gruppe SFA (Schaufenster Altenheim) filmte 
Veranstaltungen in der Stadt Soltau und zeigte sie über das hauseigene Fernsehnetz. Ju-
gendliche dieser Gruppe, Konfirmandinnen und Konfirmanden der Gemeinden kamen 
bei den Praktika mit den Bewohnerinnen und Bewohnern ins Gespräch. Wesentlichen 
Anteil an der Entwicklung der Einrichtung hatte auch Frau Viets, von der ihr Ehemann 
einmal sagte: „Uns bekommt man nur im Zweierpack!“ In einer Aufzeichnung von Gün-
ter Viets habe ich folgende Notiz gefunden: : „…Und dieses sollte hier nun auch noch-
mals gesagt sein: …es war uns geschenkt, vielen anderen Menschen helfen zu können, 
indem wir einige Hoffnungen und Ziele realisieren konnten. Und andererseits erlebten 
wir die Hilfe und Begleitung anderer bei der Realisierung unserer vielen Ideen + Vorha-
ben... DANKE!“
Dass das Gelingen seiner Arbeit neben dem persönlichen Einsatz vom Segen Gottes ab-
hängig ist, wurde für mich daran deutlich, dass er im Wechsel mit Herrn Augstein täglich 
zu Abendandachten in die Kapelle eingeladen hat.
Danke, sagen wir als Soltauer Kirchengemeinden, dass Gott das Engagement und den 
Einsatz für ältere Menschen von Ehepaar Viets gesegnet hat.
 

Gottfried Berndt
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Am 6. März haben wir Dr. Peter Schmidt, 93-jährig, auf 
dem Stadtfriedhof beerdigt. Herr Dr. Schmidt hat sich vie-
le Jahre für die Luther-Kirchengemeinde eingesetzt. Ich 
habe ihn zunächst kennengelernt als Mitglied im Gemein-
debeirat und später dann über viele Jahre im Kirchenvor-
stand, eine Zeitlang als stellvertretenden Vorsitzenden. In 
dieser Eigenschaft habe ich ihn als nachdenklichen und 
ruhigen Menschen kennen gelernt. An ein Gespräch in der 
Lutherkirche kann ich mich noch gut erinnern. Es ging um 
die Restaurierung und deren Finanzierung: „Ich stimme 
nur zu, wenn wir die gleichen Geldmittel für Menschen in 
unserer Gemeinde aufwenden wie für die Restaurierung.“ 
In diesem Satz wird sein Interesse an Menschen in seinem 
Umfeld und in anderen Ländern deutlich. Für die Anliegen 

der Pfadfindergruppe Ritter von Soltowe hatte er stets ein offenes Ohr, er unterstützte 
besonders den Bläserkreis unter Leitung von Frau Schmitto. Bei unseren gemeinsamen 
Fahrten in die Länder des Nahen Ostens Israel, Jordanien, Syrien und Libanon war ihm 
nicht nur die Historie wichtig, sondern die Lebenssituation der Menschen, die wir zu 
Gesprächen trafen. In der Luther-Kirchengemeinde haben wir ihm viel zu verdanken 
Ich bin überzeugt, auch jenseits der Todesgrenze hält der Gott an ihm fest, dem er zu 
seinen Lebzeiten vertraut hat.

Gottfried Berndt
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Kirchenbüro
Claudia Müller         kg.luther.soltau@evlka.de
Rühberg 7, 05191-2263      Kreissparkasse Soltau
Di – Fr 10:00 – 12:00, Do 15:00 – 17:00  IBAN DE05 2585 1660 0055 0260 41

Verbundenes Pfarramt Luther zusammen mit St. Johannis und Heilig-Geist 
Pastor Keno Eisbein
Ginsterweg 19, 05191-9273788
Keno.Eisbein@evlka.de

Diakon           Kirchenmusik
Mitja Matuttis         Manuel Behre     
Rühberg 7, 05191-6233821     01511 4356731
Mitja.Matuttis@evlka.de      manuel.behre@evlka.de

Kindertagesstätte
Ltg.: Peggy Tilz,         kts.luther.soltau@evlka.de
Pestalozzistr. 35         05191-4348
www.kirchenkreis-soltau.de/ Kirchenkreis/Kindertagesstaetten

Lutherstiftung
Vors. Frank Breßgott,       stellv. Vors. Pastor Keno Eisbein
Volksbank Lüneburger Heide eG    Kreissparkasse Soltau
IBAN: DE89 2406 0300 2417 8802 00   IBAN: DE58 2585 1660 0055 0235 35

Aktuelle Informationen, Berichte und viele Links finden Sie auf unserer Website
unter www.lutherkirche-soltau.de oder www.kirchenkreis-soltau.de.
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